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Japanisches.
3apan roiH neue Stüftung 1 unb roeit fein (Selb ba,

SBirb'g SSotf mit tjöfiern ©teuern unb göllcn gequäft ba.

©o ift'8 im Steidj beg SJtarquiS 3to
Unb in anbern bito 1

Jt
SBenn mnn bag :)iebenrjaften audj befteuern roofftc, roaS fjütfe e8?

(SSt tft bodj fteuerfrei.

Briefkasten der Redaktton.
StrafY. SJtit ©anf oerroenbet. E. Z. i. Z. $ur SIbroedjSfung fann'g

nidjtg fdjaben. £anf. Hilarius, gür legte Stummer oerfpätet, aber 'S

tut'S immer nod). ®vufj. Puck. ©anf. Falk. Stuf bafbtge (Senefung.
23rief folgt. Horsa. Àeittnette redit treffenb. 3Bl übrigen ift baä 3af)re8=
fuber fo uoll getaber, bafi fiodifte Sßorfidjt geboten ift, eS ftfjöii aufredet
übet bie ®rense u brinarn. ©ruft F. C. i. B. Orroobt fidi bte <Srbe

feit 3obanneS ©ufj' ©obe fdjon bnfb 500 Satire taug gebrefjt bat, fo roürbe
jener SJcärtrjrer tjeute fein: 0 saneta simplicités !" unoeränbert roieber

baju Ijergeben, roenn cr ocrtiätjnte, bafj b e SJtuuir beS Petit sucrier in
SßariS, SJtabame ßebaubu, betn Sßapft ein neues lucijjrS Sltlagfäppdjen mit
Sianfnoten gefüllt gum SfeterSpfennig fdjenfen tniff, um sum ©ante ba8
atte, abgefegte Jtäppdjen bafür gu ertjnften. R. M. i. L. ©o, Sie gtauben
aud) an ben ®Iücfgftee SBir ruotlcit 3fjnen ctmaS tietraten: SBenn eine
Sut) brei ©age fang ntcfiiS ju freffen befommen. bat unb fte baS ®Iüct
am uferten ©ag in einen üppigen fffecaefer tjinetnfütjrt : baS ift für fie
bet rief) tige ® lücf Sf fee. Sfber fte frifjt leiberben bret= unb ben oter=
blättrigen. SttaljlaeÜI

Verschiedenen. StnonnmeS roirb nicfjt berücfftdjtigt.

HERREN-CRAVATTEN vom einfachsten
his feinsten

1ADOLF GRIEDER & Cie., ZÜRICH I

U in ikiè ltr WIsiiisâiîÉ'
HiwiJitt Mittel

mr Hfe|« ür lllit mi im life

Es ist von grossem Vorteil, Bergschuhe frühzeitig zu bestellen
132c und bei kleinen Touren anzutragen.

Anfertigung von Bergschuhen in anerkannt bester Ausführung.
Prima Empfehlungen von allen g. bisherigen Bestellern.

Fritz Beurer> miz z, Hans Sachs, Theaterstr. 20, Zürich

eitUnqen fj- Gelegenheit,
m* 7 Nnrhyoi /-on n F&çrsin/Jl

humoristisch ?if| z m
"z. Hochzeiten u.Festaniässen m.künstl. |s*s5'=:«,s

[Zeichn. getreue Nachbildung v. Photocjrapti. liefert 3.'» '3. f-"| tö

BUTZ & FLEURSHEIMER. ZÜRICH I

Acitations-ßläüer Ecke Steinimililegasse 2.

Ein Sensations -Geschenk!
sur!

DasTrombino.
Sie blasen ohne Unterricht
unt> oi)ne tftotentenntnrle unter (garantit
fofort bit irtjJitfieii iiîebet îânje. Wrirhe
roie : ?romi)eter non Sâttinaen" Sei unit
bös", äjecloijen, îierlatîen". Sern Sonnet".
Sit $of! im SBalbe" S>onaiiiuen>'n=itH.iUer".
Cavnllerin rnstieann". ätabetjtU'Wan*" fumein ©itt". 8anbïtteicf)ef" ani nod) ii hei
800 anbete auSgeroöltlte TOufitftücfp mit unterer

neiierfuiibeie" 'Jfitfet.-îtonirjcie

îoroci foieltiot ofrne jebe SDJiifie unb oljne jebe Slnftreitgung, butdj bloäeä
(Süffigen bei bajitgeûôtigen 9?oteitftteifen. $jerrltnjc, fräftige toiitiir. Sie tdjönfte
Unttrbatrung für'« »aus, für ®eleD|ci)aften unb 3c[te. Sei 9lu«fifigen, SïtiB-, t)iab=.

Ittagentouten unt Kafinpartien bet iufrigftc "Begleiter. ©Dielt lirai Sanne aui nn"
tiegfeitet ben ©ejang. Saä ïtombttio roitb Sbetau!)iit franco nnb zollfrei bPtle; be

unb loltet mit [eidjtfa&Iirtier Anleitung : c
1 éotte, (einii bemittelt, mit 9 Sönen ,jf11. ©ottt, fetnft «enittfelt. mit 18 Sotten rJj

'Jlotentttfiteit füt bie I. Sotte p '|-
'Jfoteitftretfen fftt bre II. Sotte " '2B

«erlaubt pft flaetmabme franco unb joOfrei, eiitVfl »nb altein burdtt

Heinrich Kertész, Wien, I., Fleischmarkt Nr. 9-22

Chemische
Waschanstalt $ Kleiderfärberei
95-26

Carl Hummel
Zürich ® Wädensweil « Luzern

Telephon Zürich 605 Telephon Wädensweil

Direkte Sendungen werden sorgfältig ausgeführt und in

kürzester frist in 6ratis-8chachteln retournirt.

Halte keine Hausierer! mm
Dépôts an allen grösseren Orten

der Schweiz.

Qeber 6 JVIüUonen franken
Ijat bic jSäfoise' bisher in itjrer Slbteihtng 2tnfafl-^erjtdjerung

fiir ©djabenfätle atißbcjat)lt. 107:1

3luf ben 8. 3jerfid)erren trifft bei itjr ein entfdjäbtgter ttttfatf.
©ie ¦glnfatTucrfidjerung tft ein gäeimtfttts für Qeberntann, jinitat

Unfälle ftd) in unb aufjer peruf ereignen, ©ei ben (iill'igctt Prämien ber

Basler £ebensver$icherungs-6eseil$chaîî
ift e§ Gebein mögtid), fid) feinen ä!ert)ältniffen entfpredienb su oerfidjern.
Öiberale SSebingungen. Slnerfannt contante ©djaben -- ^Regulierung.
^ourtftentterftdjerung tuf paner m mäfjtgflen ^eifprätnien.
ißrofpefte uttb Sfuefünfte burd) bie SBcrtreter in alten größeren Orten.

Haupt-Magazine
Löwenplatz

Zürich I

tG**

Tabrik
der Zweigmagazine in

UO^jx^ ALTSTETTEN 26

» ^^^^ (Haltestelle der Limmatthal-Strassenbahn)

Japanisches.
Japan will neue Rüstung l und weil kein Geld da,

Wird's Volk mit höhern Stenern und Zöllen gequält da.

So ist's im Neich de-> Marquis Jto
Und in andern ditol

-S»

Wenn man das Redenhalten auch besteuern wollte, was hülfe es?

ER ist doch steuerfrei.

Krîefkasìen cler lìeclaktîon.
Srrstf. Mit Dank verwendet. ZI. i. 2. Zur Abwechslung kann's

nichts schaden. Dank. i-Msrius. Für letzte Nummer verspätet, aber 's
tut's immer noch. Gruh pue-k. Dank. k^slk. Auf baldige Genesung.

Brief folgt. «orss. TeilmeNe recht treffend. Im übrigen ist das Jahressuder

so voll gelade,', das; höchste Vorsicht geboten ist, es schön aufrecht
über die Grenze zu bringen. Gruß 5. O. i. s. Obwohl sich die Erde

seit Johannes Huh' Tode schon bald 500 Jahre lang gedreht hat, so würde
jener Märtyrer heute sein: sariets. siinplieiin^ !" unverändert wieder
dazu hergeben, wenn er vernähme, datz d e Muinr des petit sucrier in
Paris, Madame Lebaudy, dem Papst ein neues Meitzes Allaskäppchen mit
Banknoten gefüllt zum Peterspfennig schenken will, uni zum Danke das
alte, abgelegte Käppchen dafür zu erhalten. k. I«. i. lt.. So, Sie glauben
auch an den Glücksklee? Wir wollen Ihnen etwas verraten: Wenn eine
Kuh drei Tage lang nichts zu fressen bekommen, bat und sie daS Glück

am vierten Tag in einen üppigen Klecacker hineinführt: das ist für sie

der richtige Glücksklee. Aber sie fritzt leiderden drei- und den
vierblättrigen. Mahlzeit!

Vvrsc-riisctvtion. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

>
vom sintìcàten

>>i>! keinsten
!400I.? Lmcoek «e eis., lüme« I

l-s ist von grossem Vorteil, kergsàtie triàeitig ?u bestellen
13Le unci bei kleinen louren sniutrsgeri.

Anfertigung von Lergsàheri in snerlcsnnt bester Austllkrung.
k'rims Empfehlungen von sllen g. bisherigen kestellern.

Mied?6

àitations-KIàttsr Là ^tsinmiililegasse 2.

86N8atl0N8-k68cken><!

vaslromdino.
8is bl38kn obne Unteri-iebt
und ohne Nolenlenntniî'se unter (Saranrie
sofori die schönsten Liede, Tänze. ?>iâr!à
wie : »Tromveier von Sâllinaen" ..Sei n,ch>
dös". Verlasjen. Verlassen'. Venn Sonver".
»Du Pos! im Walde" .Donanwellen-W.iUer".
.e»v»IIsri^ rust,ea»". Radeylu-Mari»" Du
mein Girl". Landstreicher" nnd noch line,
M) andere ausgewählte Musiliincke an, unserer

neneriunde >e '1!icker-Tron,vcie

1» > j ,^
koior, s»ielîar ohne jede Miihe und ohne jede Anstrengung, dnrch blosses

iSìniûg-> der dazugehörigen Notenstreisen. Herrliche, kräftige rvlnsit. Tie schönste

Unttrhairuiio. für's Haus, sin Gesellschaften und Feste. Äei Ausflügen. Fich-, Rad-.
àgeniouren und Kahnpartien der luftigste Begleiter. Sviell znm Tanze a»> nn"
»eateslel den Gesang. DaS Trombino wird überallhin franco »nd zollfrei derlei de

und lostet mit leichtfaßlichcr Anleitung:
' Sorl-, fein» vernickelt, mil 8 Tönen rII. Sorte, sein» vernickeil. mit ig Tönen "' '° ^

Älolenilreiien für die I. Sorte ^ ^
?!ore»s»re>sen ikr die II. Sorte '-^S

Berlandt p?r Rachnadmc franco und zollfrei, einzig und allem durch:

Svinrieìi Xertes?:, KVisn, l., fleisekmsrkt l<r. 9 2?

V!s5eksn5îslî H Ztleîâerlsàei
:>5>-Ä!

OsrI l^tummsl
Surick » Wâctensweîl « ^.u^ern

leispbon lürivk KlIS lelepkon V^äriens^si!

virekte 5enckungen ivercken sorgfältig Ausgeführt unck in

kürzester frist in Sratîs-Sckacàln retournirt.

>M»» l^alts keine ^gusiersr!
O6j>ôts an allen grösseren Orlen

cier !>eliwei?.

deder 6 Mllionen franken
hat die Aäloise^ bisher in ihrer Abteilung Anfall-Versicherung

für Schadensälle aiisbezahlt. 107"
Auf den 8. Versicherten trifft bei ihr ein entschädigter Unfall.
Die Unfallversicherung ist ein Bedürfnis für Jedermann, zumal

Unfälle sich in nnd außer Berus ereignen. Bei den öilligenZ'rämien der

vasler Lebensversicherungs-SesellschaN
ist es Jedem möglich, sich seinen Verhältnissen entsprechend zu versichern.
Liberale Bedingungen. Anerkannt coulante Schaden-Regulierung.
iZouristenversicherung e.uf kurze Dauer zu mäßigsten Heilprâmien.
Prospekte und Auskünfte durch die Vertreter in allen größeren Orten.

lürieli l

cisr w6iArng.Fg.2ins in

» ^^^^ MaltestkIIs äer I^iinrng.ttIrs.I-8trg.ssenbg.lin)



rlwnbolz-mäbel «
für Schlafzimmer, Bureaux ete. sehr beliebt, liefert

stets in prachtvoller Ausführung 97-26

A. Körber, Möbel- Fabrik, Davos- Platz.

Kirsch-Destillation-Schwyz

Alfred Schindler, Alleininhaber. 104-
52

Tafelschinken und Zungen
Charcuterie und Käse
Biscuits, Waffeln
Thee, Conserven etc

in bekannter Güte stets frisch bei

Arthur Fischer
Erstes Zürcher Versandthaus f. Delikatessen

Zürich V, Dufourstr, 70 we-ia

Telegr.: Delicata Zürich Telephon 5144

Engrospreise

Bureau ARGUS" Zürich.

^Sfo Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen.

Incasso, Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 3622 72-52

St Gallen Hotel UD(i Restaurant St. Gallerhof.
Ganz neu erbautes, mit allem Komfort

ausgestattetes Haus, in nächster Nähe der Bahn und im Zentrum
des Geschäfts-Quartiers, schönste Restaurations-Lokalitäten der
Stadt, gute Küche, Restauration zu jeder Tageszeit. Reelle Weine,
gute Bedienung. Es empfiehlt sich höflichst 100-26

Der Besitzer: Chr. Albrecht.

Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli
,4B28 ZÜRICH
Conditorei Sprüngli

am Paradeplatz
Haus ersten Ranges

Einrichtung der

amerikanischen
Buchführung

in neuer Form, für komplizierteste und

grösste Geschäfte und industrielle Betriebe
passend, übernimmt 108a 6

Jacques Wyss,
Forchstrasse Nr. 31. Zürich.

für ^itherspieler
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Nlittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiseourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc-
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

K-fang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
Saiten gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithe.'Saiten 25 Cts- Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl

20-78]
R. Lechleitner's Wy^£

Erstes Spezial-Geschäft für Zither
Zürich I, Kuttclgasse 7.

Die

Männerkrankheiten,
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten Ei-
fahrungen neu bearbeitet. (Werk Uber 300 Seiten, vieie Abbildungen Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Heilung bei Gehirn- u. Rückenmarks-
Erschöpfung, Ceschlecht8nerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierender
Leidenschaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. FUr Fr. 2 in Briefmarken
zu beziehen vom Verfasser Spezialarzt Dr. RUMLER in GENF, Nr. 33 (Schweiz).

Buchhaltung für
Gasthöfe & Wirte
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts- 1

Büchern (Inventar, Cassa - Journal,
Haupt-Buch). Complet samt Bank-
Conto-Corrent-Zinsen-Lehre. Pre s f. |

Gasthöfe Fr. 25, für Café's. Restaurants,

Bier -Wirtschaften Fr. 20. I

Sehr belobt und beliebt. 1 19.52 1

Boesch-Spalinger, Bücherexperte
Zürich (Metropol).

J. Nörr 77 Äf8tr-
Telephon 5428 130-52

Telegr.-Adr. : Inörr"
Lod3n und engl. Stoffe

meterweise
Elegante Anzüge n. Mass
unter Garantie v. Fr. 65 an

Fert. Havelocks v. Fr. 25 an
Pelerinen ..13
Joppen .,18
Gamaschen 4-

Caw's Safety

y

I H 5018 X

Füllfeder
Unvergleichliche
amerikanische
Marke

Kein Durchsickern

Kein Eintrocknen

kann in jed. beliebigen Stellung

getragen werden, ohne auszulaufen.

In allen guten Papierhandlungen erhältlich.
Man verlange den Katalog gratis und franko vom

beneraldépot fUr die Schweiz: 107-26

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE

i Aufsehen
erregen unfere §etlerfotge nud) in oeraltetcn
gäHen burd) unfd)äbfidic SPffanaenniittel nad)
oorouggegangener foîîenloîer Urinunterfudjung.
gebet Jtronfe uerlangc unferen Sßrofpeft gratig
unb franfo. îlrôloijifdice faborrtiortuw

144-26 ittitndimftcin bei gaftl.

jeder Art: Harnröhren- und Blasenleiden,

Geschwüre und deren Folgen,
Rückenmarkszerrültung, Geschlechts-
Nervenschwäche lu jedem Stadium u.
Alter, Kolgen nervenzerstörender
Leidenschaften etc. hellt auch brieflich
das weltbekannte, spezialärztliche Institut von
Dr. Rumler in Cenf, No. 39. Avenue de Ia
Foré: 4. Servette.

Neue, selbst in verzweifelten Kaller
bewährte lleiliiiethinlon. Spret hstunden
13 Uhr täglich. Aul vorherige Anmeldung
persönliche Beratung ZU jeder Zelt.

Wiederverkäufen gesucht

Bad-, Fango- und Wasserheilanstalt
z. Adlerburg, Zürich I

(beim Stadelhofer-Bahnhof und Stadttheater.)
Cewöhnl. und medizin. Bäder mit Zusätzen naclt Wunsch.

Kohlensäure-Sool-Dampfbäder. Wasser- und Dampfdouchen.
Behandlung von Gicht. Rheumatismus, Nerven-Krankheiten und Frauenleiden

mit Fango di Battaglia. Elektrizität und Massage.

Hydrotherapie (Wasserheilverfahren), Diätkuren.
Offen von 712 Uhr und '/s28 Uhr, Sonntags 812 Uhr.

Anstalts-Arzt: Dr. G. Custer, Cons. 1011 Uhr. 59-17

3scbîast Düftweb.
3fd) roar fiebeu äftonotc taug mit ifd)ios, .Aüffwef) in £riifte unb ©ein

red)t§ befjaftet uttb gebtatidjte oieleê, ums mir angeraten unb oerorbnet rourbe,
aber umfonft. IKur betienige, roeldjer fetbft an btefem S?et0eit gelttreen bat, fann
bie Dualen ermeffeu, uietdfe id) in btefer gät att§geftanben babe. 3U meinem
©tücf e fdjrieb id), burd) 3eitu"83-3>nierate aufmerffam gemad)t, an bie ^»ri»*!-
poftßfinift in f^fotuH, roetdje fidj meiner aititat)m, mid; eine 3eU taug bvieftid)
betjanbelte unb mid) tjeitte. Jidfmerjen, Jlfetftgfteit unb 25tatttti,ltelt finb gänj=
Itd) oerfdjnuntben unb ba§ Arbeiten gef)t fo Ieidjt oott ftntten, roie je juoor. 3fdj
fann bafjer biefer Stnftalt ba§ befte Sob erteilen, ©t. Sinfonien im 5>rätigau,
22. SDcärj 1900. «Peter üBuol, ©auübentetjmer. üW ®ie 9itdjtigfeit biefeS 3eug--
niffe§ befdjetnigt: ©t. Stntönien, Slfdjartna, 22. Wàxi 1900. <J3er ©eniehiböpräfibent:
Stjrift. SBuot. "9* Slbreffe: ^tipafpoftSfittift, Ktrdjftrafee Wr. 405, Pförns.

)Irvendol?-Möbe> «
sur Solilskimmsr, Su^ssu» «rc-, ssNr dsllsbt, iisfort

stets in prse-titvollsr Xustuirrune S7-2K

ms8en-lle8!i>>s!iW
1«4-

k>2

Isselsellinken uncl Zungen
kiisrcuierîe uncl Xâse

kiscuits, Wgsteln

Iliee, Lonserven etc
in beànnter Kiite stets Iriscii bei

eàs ^iirckerVerssnäibsus t. lleiàtessen
Zürich V, vilkoukslk, ?l) I4II-IZ

leiegr.: lleiicstî, Surick - leiepiion SI44

^^^^^»^> ürgrospreise -«»»»-»^»^

P- Mm ,^«6V8^ Med.
vislcrets Ausklinlte sul siien plêlken.

Inessso, Verwsltungen, Intormstionen «te.

8i (zâllkll ^otiZj Ulli! kôstàUkâut 8t. ksllei-liof.
K»n! non erbsutes. mit siiem Xomlort »us-

<ies ciesciiàlts yllsetiers. scbcinste iiestsuesti<>nî-i.oi<siitàten äer

gute IZeäiennng. lis emotienit sick KSliicnst
Ose lissit^se: Orir. >ìiv^«c!lii.

kitdrillMilörlaßö il, Ldnàà vvll

l.inllt L- Lflsüngli

Lonciitoi-ei 8pi-üngl«
SM psrâltepist-

»-Isus srsîsn I?SriA0S

l-inrieblung lier

kuet.iütis'Uiig
in neuer form. Iiir kornpüiisrlesie unö

grösste KescnSlte unrt inclustrieüe gelriebe
psssenci. übernimmt I vgs K

Lacques VVvss,
fnrcmsirssze ^>r. 31. Zlürion.

/'i//' ^/ /H S/S/-/
Lmpsekls mein grosses l.ager vor-

^üglieker prim- unci Koniort.?Itnvrn
von cier v/eltkekanntsn ?irrna 0. 1'ioton-
krunnvi- in IV>iîtvnwsIcI. kglilams über-
flüssig. Illustrierter prsiseourant
gratis un<i lraneo. (Grösste ^.uswaki
in melociiöser, ein- uncl mskrstimmigsr
Xitbermusilc, ^ünims, Lekuisn ete- l?n-
übertreilbelie Zütnsrssltsn, sov/ob! in

l^iang als ltaltbarlisit, als vrstkIsssiAvs ^sdritcsr anerlcannt. Probe-
Raiten gegen Linssnrlnng riss östrages, poiiolrei. Xonzsrtsaiten
30 <üts., ?rim^ittie^:citen 25 lüts- Hamtbebu Utsnsilisn in rsielrer
praktisensr ^.usvv.-rlu

20-781 ürsbes Spe-iisl'-Qssczkskd kür Nidker
ZlÜrivlr, I, IXutWiKkt.886 7.

vis

àen Verbiitung unä rsäiksie lleiiung r»^«>«^s»<rânîss, nscii <ien neuesten e,-
Wildungen neu de-lrbeitet. >»eri< liber ZM Seiten, «ieie »dbiiäungen WirlUic-li dr-»u<-ii»
bsrsr Nstgeder u. sic-iiersrsr Ws^wslssi- :ur lleiiung bei Kenirn- u. Nu<-><snm-»-i<»-
crsl-iiöpfunxi, VssciiilSlZiiîsnsrvsn - ^srrürtuns, 5o>s«n nsrvsnruinisrsncisr
I.«icl«n»o>iâ<rsn unii siien »c>n»,is «siisimvn Xrsniibeiten. flir 2 in lZeietmsrken
-u be-ieben »om Vertssser Sp«»!-,!->^ì 0^. r<uivi>.c^ !n stlr. 2S (8ck«ei-).

kuekkàng iüp

l.eiciitlsssi. Anleitung mit Lesckà'tts- ^

Sücliern (inventsr, Lssss - tournsl,
tlsupi-Suok). complet ssmt Ssnk-
l!onto-l!orrent-?inzen-i.ebre. ?re s t. I

Lsstköte pr. SS, tür csle"s. Nestsu-
rsnts, Sier -Wiàbàn fr. 20. I

8ekr belobt unrt beiiebi. l lg S2>

koescll-8pglingsr, ôuàêXlMtô
?üri<-ri < ,V1etr<>j)oI>.

l'sispiion l>428 lZV-S2

rsiöxr.-.Xrlr. i Inörr"
l.oclzn unci engl. 8tolte

rnotsr^eiiis
kieji<rnli> ^nxü^ro n. Ivlîl»»
unter i^irr-tntis v. ?r. «5 an

5ert. lt-lvelovks v. fr. SS sn
Pelerinen ..13
Soppen lö
Lsmsscken 4

(Zsw's 8sfeî>

il S0I3 X

l^üllfsciScr
tlnverglöielrlieilö
ameriliailiseliL
Ivlarke

Xein vureksiellern
Kein tlinirocàen

kknin in jeri. bsüsbigen 8teilung

getrsgen «ercien, orme sus^uisuterr.

n süen ruten pspierbsrirliungen erbsltücb.
^Isn «erisnge äen Xstsiog grstis unä i^znko vom

benersicieoot Iiis äie Scirviei?: tl)7-Ä!

I-Kl-HI-llNIL rZI^IYUlll' à r'Il.S, cZLiXrIVL

erregen unsere Heilerfolge nuch in veralteten
Falten durch unschädliche Pflanzenmittel nach
vorausgegangener kostenloser Urinuntersuchung.
Jeder Kranke verlange unseren Prospekt gratis
und franko Urotogischcs Laboratorium

44 Münrlienstein bei Kasel.

LMM'
sscisr ^rt: llsrnröNrsn- unci KIsssn-
lslctsn. (ZoseNxvllro unri ilsrsn k'oieen,
küoieonrnsrles/isrrriltnnß, c-sseklscchts-
I>Isrvsn8<'i>vvà^Iis In ^srisrn Ktaciium u.
à.Itsr, ?oixsn norvsn/.srstörsnäsr I.SI-
ktönsotiirftsn st,., trsiil :ru<:N brisUloN
äas «eitbeitsnnte, speiisiàr-tiicbe institut von

^orê! 4. 8ervette.
kleue. ^siiist in »er?«eile!ten I- iiiisr de-

ìvâNi'i.0 >Iei!in?tin»>i»n. !Znre> n^tunrjsnl Z i^iir t!ii.'>ii >>. ^ui »orksiige »nmeiäung
psrsönii^I,» i!t?riltt>n^ /.n jeäer Zeit.

Wielierverresutei' ge5ucdt

(beim 8ta<jsIIloser-Laknrlol' unci Lta^tttreatsr.)
ovwöiinl. unci mociiiin. Ssctor rnit Tusätxsn naeb ^Vunsek.

^oiiIonsiiurs-Soo>-0smptd»<ior. Vssssr- unci osniptciouvnsn.
vvbsncliung von Kickt. Nkeumstismus, nierven-Xrsnkkeiten unci frsusnieirlsn

mit fsngo cii Ssttsglis. tllelctriiitàt unrt «ssssge.

t-l>cir<>tnorapls (^Vasssrbeiivsi kakren), lZlstlcuror,.

vtr'en von 712 vkr uncl >/-28 vkr, Lonntags 812 vbr.
»n»tt,lî»-^rit! lie. K. Luà Vons. 10-11 vkr. 59-17

Ich war sieben Monate lang mil Ischias, Küstrvek in Hüfte und Bein
rechts bebastei und gebrauchte vieles, lvas mir angeraten und verordnet wurde,
aber umsonst. Nur derjenige, welcher selbst an diesem Leiden gelilteen hat, kann
die Qualen ermessen, welche ich in dieser Zeit ausgestanden habe, ^n meinem
Glücke schrieb ich, durch Zeitnngs-Jnserate aufmerksam gemacht, an die privat-
Poliklinik in Hkarug, welche sich meiner annahm, mich eine Zeit lainr, brieflich
behandelte nnd mich heilte. Schmerzen, Steifigkeit und Mattigkeit sind gänzlich

verschwunden »nd das Arbeiten geht so leicht von stallen, wie je zuvor. Ich
kann daher dieser Anstalt das beste Lob erteilen. St. Antonien im Prätigau,
22. März 1900. Peter Buol, Bauübernehmer. IM" Die Richtigkeit dieses Zeugnisses

bescheinigt: St. Antönien, Ascharina, 22. März 1900. Per Genieindspräsident :

Christ. Buol. ^W» Adresse: Urivatpottkttuik, Kirchstrasze Nr. 405, Hlarus.
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